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 Wie geht Kapitalbildung in Transformationsländern vonstatten?
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Komplizierte Finanzprodukte anzubieten, können ländliche Bankinstitute in Transformationsländern kaum leisten. So
etablieren sich häufig Genossenschaften oder Mikrofinanzorganisationen auf dem ländlichen Finanzmarkt. Wie sich dies
auf die Kapitalbildung und Effizienz des ländlichen Finanzmarkts auswirkt, ist Gegenstand eines neuen DFG-Projekts am
Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Mittel- und Osteuropa (IAMO) in Halle (Saale).

Existierende ländliche Finanzinstitute in Transformationsländern sind einem ständigen Restrukturierungsprozess
unterworfen. So treten häufig neue Organisationsformen wie etwa Genossenschaften oder Mikrofinanzorganisationen
anstelle von Banken in den Markt ein. Wie sich dies auf die ländliche Kapitalbildung sowie auf die Effizienz ländlicher
Finanzsysteme auswirkt, ist bis heute nicht vollständig geklärt. Doch diese Lücke soll das soeben von der Deutschen
Forschungsgemeinschaft (DFG) genehmigte Sachmittelprojekt "Analyse der Kapitalbildung und der Effizienz im
ländlichen Finanzmarkt" schließen.
Grundlage der Forschungsarbeit am Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Mittel- und Osteuropa (IAMO) ist eine
quantitative Analyse der Reichweite und Tiefe der ländlichen Finanzintermediation von 2000 bis 2006 in Bulgarien. Um
Effizienz und Produktivität verschiedener Finanzinstitute zu analysieren, wird der in methodischer Hinsicht
herausfordernde Schattenpreisansatz angewandt. Anschließend soll in einem Vergleich von allokativer und technischer
Effizienz der potentielle Versorgungsgrad des ländlichen Bereichs mit Finanzdienstleistungen evaluiert werden.

Bulgarische Nationalbank
Die Daten werden von der Bulgarischen Nationalbank (Makroebene) bezogen und aus der Befragung ländlicher
Finanzinstitute in drei ausgewählten Regionen Bulgariens (Mikroebene) gewonnen. Die Erkenntnisse werden auch
Erklärungsansätze für andere Transformationsländer liefern, die ein ähnlich strukturiertes Finanzsystem aufweisen.
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